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1. Geschichtliches



Einige Jahre Später (2008), 
würde mein Buch 
tatsächlich plagiert !

1997



Roland Barthes (L’aventure sémiologique, 1985)

« Il y aurait à se demander ce qui reste des grands symboles chrétiens comme la croix, 
dans une société technicienne comme la nôtre. Est-ce que ces grands symboles ont 
disparu ; est-ce qu’ils se sont cachés ? […]. Même dans l’ordre prosaïque de la 
publicité, il y aurait à rechercher l’organisation de cette très ancienne symbolique »

« Man kann sich die Frage stellen, was wohl von den grossen christlichen Symbolen
wie das Kreuz übrig bleibt in einer technischen Gesellschaft wie der unseren. Sind 
diese grossen Symbole verschwunden; haben sie sich versteckt? […]. Sogar in der 
prosaischen Anordnung der Werbung müsste man die Organisation dieser sehr alten 
Symbolik suchen“



2. Zwölf Themen

1. Die Schöpfung : Genesis 1 (die 7 Tage); Genesis 2-3 (Adam u. Eva)
2. Die Himmel als Metapher Gottes
3. Biblische Figuren: Moses (die zehn Gebote), Arche Noa, die 

Apostel…
4. Biblische Aussagen, die oft in der Sprache der Liturgie zum

Ausdruck kommen
5. Fehler, Schuld, Vergebung
6. Christus, sein Angesicht, seine Taten (selten)
7. Das Kreuz, der Gekreuzigte, das Kruzifix
8. Die Gebärden, die Riten und die Sacramente
9. Maria, Mutter mit Kind (manchmal: die Krippe)
10.Das Leben nach dem Tod; das Jenseits; ein neues Leben
11.Engel, Teufel und Dämone; Gut und Böse
12.Die Heiligen, die Gegenstände der Heligung und der Frömmigkeit



3. Die Kunst als Vermittlung des Religiösen













Caravaggio
La Madonna di Lorette, 
or 
Madonna dei pelegrini
(part.)
1604-1606

Roma
Chiesa Sant’Agostino





4. Die verschiedenen Ebenen der Symbole



3. Visuell (Zeichen, 
Metapher) : ein Glas 
Wasser und ein
Medikament wie ein
Kelch und eine Hostie 

1. Mündlich

2. Visuell
(Bild,Ikonographie
) 



5 verschiedenartige Symbole :
• Engel
• Maria
• Christus (Stigmata)
• Europa
• Film (der Blaue Engel)
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Franck-
reich





McCann Erikson 
Agency



5. Verschiedene Inkulturationen



Katholicismus



Protestantismus



Pietismus

Adventslied :
Es kommt ein
Schiff geladen

(Text um 1626 nach
einem Marienlied aus
Srassburg 15th Jh. 
Melodie Köln, 1608)

Evangelisches
Gesangbuch, 
n°8

(Dez. 2016 : 
Adventzeit)



Beide Werbungen könnten in Europa nicht veröffentlicht
werden: Christus ist zu sehr explizit dargestellt. Sie können nur 
in Ländern angenommen werden, die noch ausdrücklicht
christlich sind.. Andererseits haben diese 
Christusdarstellungen  die Eigenschaft dass Jesus jemand ist, 
der einen anschaut (Der "amerikanisierte" politisch rechts 
eingestellte Christus)

Brésil USA



Eine schon ältere
Werbung in der 
Tageszeitung Le 
Monde erschienen ,
12 Mai 1993



Diese
Werbung für
die Bank
Die Nord/LB 
entsprich der 
Aussage Jesu
bei seiner 
Begegnung
mit dem
reichen
Jüngling
Matth 19,24

In :
Frankfurter
Allgemeine 
Zeitung, 
24 07 2001



Pariser
Metro 
Mai 2006

Hier wird
das
Religiöse
massiv und
plump
eingesetz



Dieses Bier
kann nur in 
Genf 
erfolgreich
verkauft
werden



Hier, Anspielung
der Werbung
auf die Zensur : 
Einige
Zeitungen
bevorzugten
eine Nicht-
veröffentlichung
der Karikaturen
des Mohammad 
die von den 
arabischen
Ländern
Untersagt
wurde 2006



Typisch für die Jahre 1990: diese
Mischung von Sex-Appeal und Religion

Das Mannequin Noami Campbell in ein
Stück Schokolade « verwandelt » 

Die Jahre 1996-1997



6. Medienkonflikte



Bayer hat mir 
das Recht
entzogen, diese
Werbung zu
publizieren
(wahrscheinlich
angeregt von 
dem Bericht
von einer Frau 
die die Füsse
Jesu küsst , 
Lukas 7, 36-48)

1996



Und so habe ich die 
Werbung in meinem
Buch überarbeitet um
der Zensur von Bayer zu
entkommen



Diese beiden Werbungen, angeregt von der 
Dastellung des Abendmahls von L. da Vinci, wurden
zurückgezogen infolge vehementer Proteste der 
katholischcn Kirche. 



Dies in Riesenformat
10 000 fach
hergestellte Plakat
wurde auf Anfrage
der katholischen
Kirche Januar 1998 
zurückgenommen



Dies Plakat
Februar
2005 löste
einen langen
Prozess von 
Seite der 
Katholischen
Kirche aus.





7. Gemeinplätze und Auflösung in einer universale
und allgemein angenommener Symbolik



Die religiöse Symbolik ist
Konventionnel und Kohärent
mit dem Ursprung des 
Bierproduzenten (Einer
Benediktinerabtei in Belgien)



Dies Foto drückt
eine « Zen »-
spritualität aus.
In völligem
Widerspruch
zum Ziel der 
Werbung: Armut
im Gegensatz zu
Kapitalanlage


